
Ingobert 7 ungnıtz-Winfried eorg Popp, GOTTES HAUS, 137Bıldmeditationen über Gesıichter 1m Maınzer Dom Seıten, 9,80, M.-
Grünewald-Verlag, Maınz (3780)

Das ansprechend gestaltete Büchlein VO der Aussagekraft der Plastiken
des Maınzer Domes, der dieses JTahr seın 1000Jähriges Jubiläum tejert. Es o1btBlicke freı ın den Wechse] der Geschichte, äßt Gestalten erstehen, die diese Ge-
schichte gestaltet haben oder auch VO iıhr gestaltet wurden. Es spricht AauUusSs diesen
Bildern gestalteter Glaube, der 7ABRE Medıitation über den Glauben anregt — hier lıegtdie innere Aktualıität dieses Büchleins. „Unerschöpflich scheint 1im Laufe der (se-
schichte der Wechsel der Gestalten, aber auch der Wechsel iın der Gestaltung. Dies
zeıgen diese Biılder. Jedoch bleiben die Grundfragen immer die gleichen, WCNN auch
nıcht als einfache Wiıederholung, sondern jJeweıls HH und WI1e€e erstmalıg erlıtten“,
schreıibt der Maınzer Erzbischof, Kardinal Hermann Volk, 1ın seınem Vorwort.

Biıld und Wort gehen ın diesem Büchlein 1nNne ınnıge Verbindung 1N. Die Texte
sınd einfach und der Aussagekraft des Bıldes untergeordnet, weısen aber geradeadurch über das Bild hinaus. Darın besteht hre Tiefsinnigkeit. Diese Verbindung
VO Wort und Bild scheint mır L1UT gerade Bücher dieser Art für die gegenwärtigeeıt wertvoll zu machen für 1ne Zeıt, 1ın der Wort und Biıld immer mehr aus-
einanderzufallen drohen. Das Wort wırd einer unverbindlichen Abstraktion und
die Biılder apCh uns nıchts mehr. Zu zeıgen, dafß Wort und Bıld 1ın gegenseıtigerErgänzung diıe tıietsten Geheimnisse menschlichen Seıns und Daseıns aufleuchten
lassen, 1st das Verdienst dieser Bıldmeditationen. Daß Bıld und Wort sıch gegenseılt12nıcht erschöpten können, macht die Fruchtbarkeit de;‘Büchleins A4US

1d1 Höllwerth
Andre Louf, UNS DER Reihe Beten heute 163 Seıten,Br 1Johannes Verlag, Eınsıedeln (3709)

„An theologischen Werken über das Gebet tehlt nıcht: o1ıbt deren beste. Wo
aber g1bt es Zeugnisse? Keıner redet n VO sıch. Und doch stei1gt das et aus
einem inneren Bereich AUf, VO dem Ma kaum spricht; und die meılsten siınd n1ıe
dorthin abgestiegen.“ So iın der Eınleitung. Und damıt ISt auch schon das Vorzüg-lıche dieses Büchleins VO Andre Louf, Abt einer Zısterzienserabtei, angesprochen:1st die Erfahrung mıt Gebet, dıe ın jeder der Zeilen dieses Büchleins spricht.Es 1st geschrieben VO  - eınem Mann, der Wert und Wırkung, aber auch das
Geheimnis des Gebetes, weıfß. Er weıfß aus eıner doppelten Quelle: eiınmal aus
seıiner eigenen Gebetserfahrung, ZUuU anderen durch den Umgang mıt und das Hören
auf Menschen des Gebetes der Vergangenheıt und der Gegenwart. Die Synthesedieser beiden Quellen geben dem Büchlein das Gepräge und machen einem
wertvollen Zeugnıis. „Vom Gebet reden, heißt bezeugen. Eın Zeugnis beweiıst
nıchts, wıderlegt nıcht und überzeugt nıcht. Eın Zeugnis rührt oder äflßt UNSC-rührt. Es tragt 1NUTF, wWwenn 1m andern eın Echo findet. Wenn etwas dort mıt-
schwingt.

Und WL sıch ergreıten Jäfßt, der wırd sıch der Fruchtbarkeit dieses Büchleins nıchtentziehen können: schöpft aus den unversıe
gegenwärtiger Erfahrung.

glichen Quell_en alter Weiısheit und

qu'i Höllwerth

Meyer-Steiner, FINZELBEICHTE, GENERALABSÖOLGUHON: BUSSGOTTES-
DIENST. 1Inn und Praxıs der Buifßsordnung. 121 Seıten, Snolın, S 8 ,—,

12,80 Verlagsanstalt Tyrolia Innsbruck-Wien-München
Der gesamte Themenkreis 1st ın der heutigen Diskussion oftmalıg geradezuheißes Eısen geworden. Dies aber E richtig nach dem Vatıcanum 88 Das 1U

vorliegende Bändchen schafft hıer wıllkommene Klarheit in allen Bereichen. Was



dieser Broschüre geboten wırd kann jeder, dem Klärung und Wahrhaftig-138 keıt geht 88088 bestem (Gsew1ssen unterschreiben Die ınge, dıe sıch hier dreht
siınd sowohl theologisch als auch praktisch durchwegs klarer Sıcht geboten
Daher kann INa  - diesen wertvollen Behelf wirklich empfehlen

Dr Anselm Schwab OSB
Hörmann Jäger-Meyer BRAUTGESPRACH UND TRAUUNG F7E Seıten,
Snolın BL Verlagsanstalt Tyrolia, Innsbruck-Wien—-München
3793

Nıcht sind grofßsformatige „Wälzer die der aktıven Seelsorge dienen
können Hıer stellt sıch C1M Sanz bescheidenes Büchlein VOIL,; das dem aktıven Seel-
SOrSCcI wirklich 1Ne echte Hıltfe bıeten kann Da{fß das Brautgespräch 4RAY der NnOt-

wendigsten Aufgaben darstellt 1ST jedem einsichtig, der 88088 der heutigen Seel-
L9) auch LLU irgendwıe vertrau 1STt So 11l eben auch dieses Büchlein Hılten -
bıeten Und der Tat 1ST ıhm solches bestens gelungen Zu loben 1ST hıer VO allem
die teinfühlige und diskrete Bedachtnahme autf die jeweılige relig1öse Dısposıtion
der Brautleute Dr Anselm Schwab OSB

Hermann Volk DER CHRIST ALS MENSCH Von christlicher
und priesterlicher Spirıtualität 124 Grünewald Verlag

„Denn zunehmenden Verweltlichung der Welt, der WILFE leben, kann chriıst-
ich L1LUTr geantwortet werden mi1t Intensivierung Christlichen selbst und
das MUu: auch bedeuten: Intensivierung der Spirtualität: Mıt diesen Worten o1bt
der Autor, der rühere Dogmatıikprofessor und ıetizıge Bischof VO  — Maınz, Kardıinal
Hermann Volk, der Einleitung Ausgangspunkt und Intention des Büchleins
Ausgangspunkt: einerseılits die heute nıcht wegzuleugnenden Zeichen, „dafß die
Konkretisierung des Christlichen Anm iwa der Besuch der Gottesdienste) nach-
älßt Gleichzeitig 1St aber die Bereitschaft AB Intensivierung des Christlichen
Denken und Tun; auch der Frömmigkeıt anzutreffen“ Intention Besinnung auf
die Mıtte und Tiete des Christlichen, „ VO daher unNnseren Standort 1n m1  en der
Welt und und der Welt den Dienst eısten, den jeder Christ
eısten oll Diese Mıtte 1STt Christus selbst, WIC unls seiınem Heilswerk durch
den gesendeten Heılıgen Geıist erschlossen 1STt Nıchts Christliches 1St wirklich oder
verständlich ohne den Heılıgen Geist Darum mu der Christ Ce1in geisterfüllter,
ern geistlicher Mensch SCIN Dieser Intention sınd dıe fünt Kapıtel des Buches aNgC-
InNCcssS$cn SIC m  9 SOWEeILL dies sprachlich eben möglıch IST, etwas VO diesem
Geist vermıiıtteln Das Buch richtet sıch Laıen und Priester und 1St SC1INCT

1d1 Höllwertheinfachen Sprache auch tür beide gleich lesbar

Leonhard T’homas, UN  ö ANTWORT Band 8, Heılıges und Heinise;
(104 S} Band 9 Ehe-Problem oder Sakrament, (106 s aft.. 55 3 qa Verlag
St Gabriel Mödling

Der erfahrene Reterent für christliche Erwachsenenbildung o1bt hıer wohlbe-
gründete Antworten auf aktuelle Fragen den beiden obgenannten Themenkreisen

Kleiner
Becker-Bonadio—-Flessenkemper-Grevin-Knichel—Wıllms,
LEBENS Herz Jesu-Verehrung auch heute? 206 d kart;; 55 1 20,—-, Verlag
St Gabriel Mödling S

Zeugnisse aus Bıbel, Konzilstexten und Lıturgıie, pastorale Anliegen und die
Spiriıtualität der beiden Päpste Johannes und Paul \ CrWCISCH, WIC sehr dıe
gläubige und liebende Verbundenheit mM1t unMNscrem Erlöser der Gestalt der Herz-
Jesu Verehrung C1inNn aktuelles Anliegen und C1M wesentlicher Bestandteıl christlich-
kırchlicher Haltung und Praxıs heute 1St Kleiner


